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Krebsbachtalbahn

NecRarbischofsheim Nord — Hiiffenhardt

Seit 2010 fahrt die Tourismusbahn vom nérdlichen Kraichgau durch das Krebs-
bachtal auf die Hohen des Kleinen Odenwalds. Sie ist eine der wenigen Neben-
bahnen, die noch in ihrer urspriinglichen Form erhalten ist. Der Fahrverkehr wird
mit einem historischen Triebwagen des Fordervereins Schienenbus e.V. durch-
geflihrt. Wanderwege und Gastronomie laden zum Erkunden der herrlichen

Landschaft ein.

Freizeittipp

Von Hiiffenhardt kann
man wunderbar
bergab ins Neckartal
wandern. Interessant
ist eine Zwischen-
station auf der Grei-
fenwarte der Burg
Guttenberg. In HaB-
mersheim fiihrt ein
Steg liber den Neckar
direkt zur Stadtbahn-
haltestelle. Unmittel-
bar vor den Toren der
Gemeinde Siegels-
bach liegt das Fiinf-
miihlental. Ein herr-
liches Naherholungs-
und Wandergebiet,
das sich wegen seiner
leicht begehbaren
Wege flir einen Aus-
flug jeden Alters
lohnt. www.krebs-
bachtalbahn.de
(Neben der Strecke).

Er6ffnung: 1902
GroBte Steigung: 1,7 %

Fahrzeit: 29 bis 30 Minuten
Streckenldnge: 17 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm

Verkehrstage: Sonn- und Feiertage vom 30. April bis
8. Oktober. Fahrtage: www.krebsbachtalbahn.de

Koordinaten: C/D2
Fahrzeuge: Uerdinger Schienenbus (Roter Flitzer).
Fahrkarten: Im Zug sowie an allen Automaten.

Tarif einfach/retour: Es gelten die Tarife des 6ffent-
lichen Nahverkehrs (bwtarif), DB-Tarif, Tarifverbiinde
VRN und HNV. Kostenlose Fahrradmitnahme.

Tipp: Die Bahn verbindet die Gemeinden Waibstadt,
Neckarbischofsheim, Obergimpern, Siegelsbach und
Hiffenhardt. Somit sind die drei Landkreise Heilbronn,
Neckar-Odenwald und Rhein-Neckar verbunden. Die
Fahrt ist ein Genuss fur alle Naturfreunde, denn das
Krebsbachtal ist ein Landschaftsschutzgebiet.

Fahrplan:

Neckarbischofsheim Nord ab: 10.20%, 11.20, 13.20, 15.20,
16.40% 17.40 Uhr

Hiffenhardt ab: 9.42,12.42,14.02, 16.02 Uhr
Siegelsbach ab: 10.46, 17.06 Uhr

* diese beiden Zlige verkehren nur bis Siegelsbach.

Info: Forderverein Krebsbachtalbahn
74924 Neckarbischofsheim, Tel. 07263 9198450, www.krebsbachtalbahn.de
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=% Hdrtsfeld-Museumsbahn

Neresheim — Katzenstein

Quer Ubers Hartsfeld, von Aalen bis nach Dillingen, fiihrte einst die Hartsfeld-
bahn. 1972 wurde sie stillgelegt und wenig spater abgebrochen. Wenige Jahre
spater erinnerte nichts mehr an diese lieb gewonnene Bahn. Doch dann geschah
etwas, das es in der Geschichte zuvor nur selten gegeben hatte. Die Strecke
wurde durch den Eisenbahnverein zu neuem Leben erweckt. Heute fahren die
Zlge wieder von Neresheim bis zur Station Katzenstein.

Freizeittipp

Der Themenpfad
Hartsfeldbahn ladt zu
einer rund ca. 10 km
langen Radtour oder
Wanderung entlang
der Bahnstrecke ein.
Beginn ist in Neres-
heim an der ehema-
ligen ,,Centralstation®
Er flihrt Giber lggen-
hausen und den Harts-
feldsee bis Dischingen
durchs schéne Egau-
tal. Insgesamt infor-
mieren acht Schau-
tafeln Uber die
historische Hartsfeld-
bahn. Besondere
Veranstaltungen:

Tag der offenen Lok-
schuppentiir, Bahn-
hofshocketse und
Denkmaltag am
Bahnhof Dischingen.
www.hmb-ev.de

Erdéffnung: 1901/2001 Fahrzeit: 25 Minuten
GroBte Steigung: 2,5%  Streckenldnge: 5,6 km

Spurweite: Schmalspur 1000 mm

Verkehrstage: Mai — Oktober immer am 1. Sonntag im
Monat, weitere Fahrtermine: www.hmb-ev.de

Koordinaten: F4

Fahrzeuge: Dampflok 12, Baujahr 1913; Triebwagen T33,
Baujahr 1934/1964.

Fahrkarten: Am Fahrkartenschalter im Bahnhof Neres-
heim oder beim Zugfiihrer erhaltlich.

Tarif: Erw. 9 €, Kinder (6 —14 Jahre) 6 €, Familien 23 €,
Tageskarte 23 €.

Tipp: Am 18. Mai, 13. August und 10. September ver-
kehren zusatzlich historische Omnibusse Uber das
Hartsfeld bis zur Burg Katzenstein und zurtick.

Fahrplan:

Neresheim ab: 9.35, 11.15, 1315, 14.55, 16.35, 17.20 Uhr
Sagmiihle ab: 9.46, 11.26, 13.26, 15.06, 16.46, 18.11 Uhr
Katzenstein an: 9.55, 11.35, 13.35, 15.15, 16.55, 18.20 Uhr
Katzenstein ab: 10.10, 11.50, 13.50, 15.30, 1710, 18.30 Uhr
Sagmiihle ab: 10.22,12.02, 14.02, 15.42,17.22, 18.42 Uhr
Neresheim an: 10.34, 1214, 1414, 15.54, 17.34, 18.54 Uhr

Info: Hartsfeld-Museumsbahn, 73450 Neresheim
Tel. 0172 9117193 / an Betriebstagen 07326 5755, www.hmb-ev.de

9

schmal-
spurbah”

Ochsle

Warthausen — Ochsenhausen

Die Ochsle-Museumsbahn ist ein Kulturgut in Oberschwaben. Sie war die letzte
durch die Deutsche Bundesbahn betriebene Schmalspurbahn auf dem Festland.
Kleinbahnromantik wie vor 70 Jahren kann man noch heute bei einer roman-
tischen Fahrt auf der 19 Kilometer langen Ochsle-Bahn nach Ochsenhausen
genieBen. 2014 wurde die Originallok der Strecke, die 99 633, auch bekannt aus
der Fernsehserie Eisenbahn-Romantik, wieder in Betrieb genommen.

Freizeittipp

Nur 1,5 Kilometer
FuBweg sind es vom
Bahnhof Ochsen-
hausen zum Kloster.
Hier kann der wasser-
bauhistorische Wan-
derweg Krummbach
erkundet werden.
Urspriinglich diente
die Anlage der Ver-
sorgung des Klosters
mit Wasser. Im Neben-
gebiude des Ochsle-
Bahnhofs ist sonntags
von Mitte Mai bis An-
fang Oktober die
hauswirtschaftliche
Ausstellung der ,,Och-
senhausener Wasch-
frauen® zu besichtigen.
Flr Radfahrende bie-
tet sich der Ochsle-
Radweg an, dieser
orientiert sich an der
Ochsle-Bahnstrecke.

Er6ffnung: 1899 Fahrzeit: 70 Minuten
GroBte Steigung: 2,5%  Streckenldnge: 19 km

Spurweite: Schmalspur 750 mm
Verkehrstage: www.oechsle-bahn.de
Koordinaten: E5

Fahrzeuge: Dampflok 99 633, Baujahr 1899; Dampflok
99 716, Baujahr 1927; Dampflok 99 788, Baujahr 1957,
Diesellok V 22-01, Baujahr 1964, Dampflok 99 651,
Baujahr 1918.

Fahrkarten: Im Zug erhaltlich.

Tarif einfach/retour: Erw. 14/18 €, Kinder (4 —14 Jahre)
8/10 €, Familien 40 €. Fahrrader und Kinderwagen
werden kostenlos im Packwagen beférdert. Die Reser-
vierung von Platzen ist fiir Gruppen ab 10 Personen
moglich.

Tipp: Ein besonderes Erlebnis sind die Mondschein-,
Winterdampf- und Nikolausfahrten.

Fahrplan:

Warthausen ab: 10.30, 14.45 Uhr
Ochsenhausen an: 11.40, 15.55 Uhr
Ochsenhausen ab: 12.00, 1615 Uhr
Warthausen an: 1310, 17.25 Uhr

Info: Tourist-Information Ochsenhausen
88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 922026, www.oechsle-bahn.de
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Lokalbahn

Amstetten — Gerstetten

Auf der Lokalbahn verkehren 2023 an Sonn- und Feiertagen NE81-Triebwagen
der Schwabischen Alb-Bahn sowie etwa einmal im Monat der Dampfzug mit
Plattformwagen. Nach dem Verlassen des Startbahnhofs Amstetten an der
Hauptstrecke Stuttgart — Ulm muss der Zug die Stubersheimer Steige erklimmen,
die steiler als die bekannte Geislinger Steige ist. Hinter dem Bahnhof Stubers-
heim verlauft die Strecke Uber die Kuppenalb bis Gerstetten.

Freizeittipp

Im Erdgeschoss des
Gerstetter Bahnhofes
befindet sich ein lie-
bevoll ausgestattetes
Museum, in dem

der Beginn des Eisen-
bahnzeitalters in Ger-
stetten Anfang des
20. Jahrhunderts auf-
gearbeitet und aus-
gestellt ist.

Rund um die UEF
Lokalbahn bestehen
eine Vielzahl von Aus-
flugs-, Wander- und
Freizeitmoglichkeiten.
Von der Kutschfahrt
Uber Museumsbe-
suche oder Touren
durch die malerische
Landschaft der Alb.
Nahere Infos unter:
WWW.
uef-lokalbahn.de

Eroffnung: 1906 Fahrzeit: 50 Minuten
GroBte Steigung: 2,5%  Streckenldnge: 19,9 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm

Verkehrstage: Dampfzug: 1./18.5.,10.6.,9.7.,,12.8.,10.9,,
8.10. Nikolausfahrten am 2./3.12. Vom 30. April bis

15. Oktober fahrt an Sonn- und Feiertagen der NE81 der
Schwabischen Alb-Bahn SAB als Touristikzug:
www.uef-lokalbahn.de

Koordinaten: E4

Fahrzeuge: Dampflok 75 1118, Baujahr 1921;
Dieseltriebwagen NE81, Baujahre 1981 bis 1993

Fahrkarten: Online unter www.uef-lokalbahn.de,
am Bahnsteig oder im Zug.

Tarif einfach/retour: Im Dieseltriebwagen gelten

die Tarife des 6ffentlichen Nahverkehrs (z.B. DING,
bwtarif). Dampfzug: Erw. 14/20€, Kinder 7/10€

(4-14 Jahre), Familien 42 €, Gruppen 18 € pro Person
(ab 20 Personen). Anreise mit dem BW-Ticket mdaglich.

Tipp: Dampfzug: Wagenreihung mit Speisewagen.

Fahrplan:

Dieseltriebwagen: siehe Kursbuchstrecke 758 oder
bahn.de. Der Zug fahrt morgens und abends direkt ab/
bis Ulm. Dampfzug: www.uef-lokalbahn.de

Info: UEF Lokalbahn Amstetten — Gerstetten e.V., 89547 Gerstetten
Tel. 0151 28855000, www.uef-lokalbahn.de
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Museumsbahn

Singen — Etzwilen - Stein am Rhein

Die einzige internationale Museumsbahn in Baden-Wirttemberg ist die
Strecke Singen — Etzwilen — Stein am Rhein. Nach jahrelanger Unterbrechung
der Strecke kdnnen die Zlige nun wieder in den Singener ,,Hauptbahnhof*
einfahren. Der absolute Hohepunkt bei der Fahrt mit dem VES-Express ist die
Uberquerung des Rheins bei Etzwilen auf einem groBen Viadukt. Der Betrieb
erfolgt abwechselnd mit Dampf- und Dieselloks.

Freizeittipp

Die Bahnlinie ldsst sich
sehr schon in eine in-
ternationale Fahrrad-
tour einbinden. Vom
deutschen Bahnhof
Singen fahrt man mit
dem Zug nach Etz-
wilen und folgt dann
dem ausgeschilderten
Radweg bis Schaff-
hausen (16,5 km), wo
wieder in die deut-
schen Ziige eingestie-
gen werden kann. Ein
besonderes Erlebnis
ist die Fahrt mit dem
Schienenvelo ab
Ramsen.

Velo online reservie-
ren: www.etzwilen-
singen.ch

Er6ffnung: 1875 Fahrzeit: 60 Minuten
GroBte Steigung: 1,3%  Streckenldnge: 14,3 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm
Verkehrstage: www.etzwilen-singen.ch
Koordinaten: C6/7

Fahrzeuge: Diesellok Em 3/3 18814, Baujahr 1962;
MAN-Schienenbus, Baujahr 1963; Dampfloks mehrerer
Partnerbahnen.

Fahrkarten: im Zug erhaltlich.

Tarif einfach/retour: Erw. CHF 20/30, Kinder
(6—16 Jahre) CHF 7, Familien CHF 47/67. Fahrrader und
Kinderwagen werden kostenlos befordert.

Tipp: Highlights sind die Fahrt (iber die Hemishofer
Rheinbriicke oder der Besuch des Museumsbahnen-
festes in Rielasingen.

Fahrplan:
www.etzwilen-singen.ch

Anfrage zu Velos:
schienenvelos@etzwilen-singen.ch

Info: Verein zur Erhaltung der Bahnlinie Etzwilen — Singen (VES)
CH-8262 Ramsen, Tel. 0041 52743 1490, www.etzwilen-singen.ch

gchmal~
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Alb-Bdhnle

Amstetten — Oppingen

Der Ausgangspunkt der Museumsbahn ist Amstetten am Scheitelpunkt der
bekannten Geislinger Steige. Von dort zweigen zwei Nebenbahnen ab. Die
normalspurige Lokalbahn nach Gerstetten und die Schmalspurbahn nach
Laichingen, die heute noch bis Oppingen als Museumsbahn in Betrieb ist. An
rund zehn Sonn- und Feiertagen im Sommerhalbjahr ist die Museumsbahn
in Betrieb. Seit ein paar Jahren werden auch Nikolausfahrten angeboten.

Freizeittipp

Der Endbahnhof
Oppingen liegt
auBerhalb des kleinen
Ortes inmitten der
Felder der Schwabi-
schen Alb. Der Bahn-
hof ist Ausgangs-
punkt schéner Wan-
derungen, sei es
durch das bekannte
Vogelestal oder nur
zum nahegelegenen
Segelflugplatz. Fir
trainierte Wanderer
ist auch eine Wande-
rung Uber den Geisel-
stein in die groBe
Kreisstadt Geislingen
mdglich.
Veranstaltungen:
16.7. Traktortreffen,
8.10. Kartoffelfest,
2910. Halloweenfahrt
(ab 12 Uhr).
www.uef-dampf.de

Eroffnung: 1901 Fahrzeit: 25 Minuten
GroBte Steigung: 2,9%  Streckenldnge: 5,7 km

Spurweite: Schmalspur 1000 mm

Verkehrstage: 1./18.5.,18.6., 16.7., 20.8.,10./24.9.,
8./29.10., Nikolauszlige 2./3.12. (nur mit Anmeldung).

Koordinaten: E4

Fahrzeuge: Dampflok 99 7203, Baujahr 1904; Diesellok
D8 (Typ L18h), Baujahr 1986.

Fahrkarten: Im Zug und am Bahnsteig erhaltlich.

Tarif einfach/retour: Erw. 7/10 €, Kinder (4 —14 Jahre)
6/8 €, Familien 30 €. Fahrradbeférderung kostenlos,
GruppenermaBigung ab 25 Personen 10 %. Bei Vorlage
einer Fahrkarte einer anderen Bahn vom gleichen Tag
gibt es 1€ Rabatt auf die Riickfahrt fir Erwachsene.

Tipp: Spielplatz und Einkehrmdglichkeiten am
Endbahnhof Oppingen.

Fahrplan:

Amstetten ab: 10.00, 12.00, 14.00, 16.00 Uhr
Oppingen an: 10.25, 12.25, 14.25, 16.25 Uhr
Oppingen ab: 1110, 13.10, 1510, 1710 Uhr
Amstetten an: 11.30, 13.30, 15.30, 17.30 Uhr
Bei Waldbrandgefahr mit Dieseltraktion.

Info: Ulmer Eisenbahnfreunde e.V., Sektion Alb — Bahnle
73340 Amstetten, Tel. 073317979, www.uef-dampf.de
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Sauschwdnzlebahn

Blumberg-Zollhaus — Weizen

Die Sauschwanzlebahn gehort zu den bekanntesten Museumsbahnen in
Deutschland. Durch ihre markanten Briickenbauwerke und Tunnelanlagen wurde
sie weltbekannt. Auf der Strecke verkehren verschiedene historische Loks und
die Zlige der Bahnbetriebe Blumberg GmbH & Co. KG mit Dampflokomotiven,
Diesellok V36 und Bundesbahn-Umbauwagen. Ihren Namen hat sie von einem
ihrer Tunnel ,,GroBe Stockhalde, der sich kringelt wie ein ,Schweine-Schwanzle®

Freizeittipp

Wandern auf der Sau-
schwadnzle Entde-
ckungstour oder auf
dem Premiumweg
,Sauschwanzle-Weg*
durch die Wutachfli-
hen. Zuriick geht's
mit der Sauschwanz-
lebahn. Seit 1992 wird
die Sauschwanzle-
bahn durch das Ei-
senbahnmuseum er-
ganzt. Gezeigt werden
ausgewahlte Gegen-
stande, die lange
Jahrzehnte zum funk-
tionierenden Alltag
einer Bahnstrecke ge-
hérten. Zum Beispiel:
Signale, Schilder, Uni-
formen und vieles
mebhr. Eine Modellei-
senbahnanlage zeigt
den Betrieb auf der
,Sauschwanzlebahn®,

Fahrzeit: 60 Minuten
Streckenldnge: 25,6 km

Er6ffnung: 1890
GroBte Steigung: 1%

Spurweite: Normalspur 1435 mm

Verkehrstage: 29. April bis 29. Oktober
www.sauschwaenzlebahn.de

Koordinaten: B6
Fahrzeuge: Historische Dampf- und Dieselloks.

Fahrkarten: Am Bahnhof Blumberg-Zollhaus sowie in
Weizen und online erhaltlich. Restkarten im Zug.

Tarif einfach/retour: www.sauschwaenzlebahn.de

Tipp: Anreise mit dem Ringzug von Tuttlingen
maglich, an den Sonntagen auch von Waldshut

nach Weizen Zugverkehr. Das Jahr Uiber finden viele
tolle Veranstaltungen statt. Gruppenangebote flr Klein
und GroB sind erhaltlich.

Fahrplan:

Blumberg-Zollhaus ab: 10.10, 14.10 Uhr

Weizen an: 11.08, 15.08 Uhr

Weizen ab: 11.35, 15.35 Uhr

Blumberg-Zollhaus an: 12.32, 16.34 Uhr.

Bitte aktuelle An-/Abfahrten auf der Website priifen.

Info: Bahnbetriebe Blumberg GmbH & Co. KG
78176 Blumberg, Tel. 07702 51300, www.sauschwaenzlebahn.de

Normdl'
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Sofaziigle

Niirtingen — Neuffen

Zwischen Nirtingen und Neuffen am Rande der Schwabischen Alb verkehrt
das liebevoll ,Sofazligle” genannte Bahnle, das Besucher vom Neckartal
nach Neuffen befordert. Die bequemen Sitze der 1. Klasse in den altertiimlich
anmutenden Plattformwagen gaben dem Museumszug einst seinen Namen.
Modellbahner werden den Bahnhof von Neuffen sofort erkennen, denn das
Gebaude gibt es auch fir die HO-, N- und Gartenbahn.

Freizeittipp

Die Burgruine Hohen-
neuffen und das Frei-
lichtmuseum Beuren
sind nach einer halb-
stlindigen Wande-
rung gut zu FuB
erreichbar, oder alter-
nativ mit den Bussen
des OPNV (Linien
179/191). Von der hoch
Uber dem Albtrauf
gelegenen Burg bie-
tet sich ein herrlicher
Ausblick ins Umland.
Der Riickweg zum
Bahnhof fiihrt dabei
auch durch die be-
kannten Neuffener
Weinberge. Das Mu-
seumsdorf in Beuren
veranschaulicht den
Lebensalltag ldngst
vergangener Zeit mit
historischen, fiir die
Schwabische Alb typi-
schen Gebduden.

Eroffnung: 1900 Fahrzeit: 25 Minuten
GroBte Steigung: 2,2%  Streckenldnge: 8,9 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm
Verkehrstage: www.ges-ev.de
Koordinaten: D4

Fahrzeuge: Denkmalgeschutzter ,,Hohenzollernzug*“
mit Dampflokomotive 16 und Plattformwagen, fallweise
Gastfahrzeuge.

Fahrkarten: Online unter www.ges-ev.de
Eine limitierte Anzahl ist auch im Zug und auf dem
Bahnsteig erhaltlich.

Tarif einfach/retour: Erw. 10,50/14,50 €, Kinder (4-15
Jahre) 5,50/7,50€, Familien 26,50/36,50 €, Fahrrader
und Kinderwagen werden kostenlos im Packwagen
beférdert, 10% ermaBigter Fahrpreis flir Gruppen ab
12 Personen. ErmaBigung fir Inhaber des Landesfami-
lienpasses Baden-Wiirttemberg.

Tipp: Auf der Talesbahn, auf der das Sofaztigle verkehrt,
erleben Sie Nebenbahnromantik vor der Kulisse der
Schwabischen Alb. Ideal fiir einen Tagesausflug aus dem
Raum Ludwigsburg und Stuttgart.

Fahrplan:
www.ges-ev.de

Info: Gesellschaft zur Erhaltung von Schienenfahrzeugen Stuttgart e.V. (GES)
71287 Stuttgart, Tel. 0711 988099701 (abends), www.ges-ev.de
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3 Seenbahn

Titisee — Seebrugg

Im Hochschwarzwald sind im Friihling und Hochsommer sowie zwischen
Weihnachten und Silvester regelmaBig Museumszugfahrten unterwegs.
Befahren wird die Strecke Titisee — Seebrugg. Organisiert werden die Fahrten
von der |G 3-Seenbahn*. Im Endbahnhof Seebrugg sind ein Eisenbahnfreilicht-
museum mit Verladeanlagen fiir Bahngiiter und eine Lokbehandlungsanlage

im Aufbau zu sehen.

Freizeittipp

Der Ausflug mit dem
Museumszug lasst sich
in den Sommermo-
naten mit einer See-
rundfahrt oder auch
mit einer Wanderung
auf dem Seerundweg
kombinieren. Eine Er-
frischung im Sommer
bietet das Aqua Fun
in Schluchsee. Hier
kann sowohl im Frei-
badbecken, als auch
im See gebadet wer-
den. Der Riesenblihl-
turm (1096 m u.d.M.)
ist ein beliebtes
Wanderziel mit einer
groBartigen Aussicht
Uiber den Schluchsee
und bei guter Sicht bis
zu den Alpen. Gehzeit
hin und zurtick ca. 1,5
Stunden. www.hoch-
schwarzwald.de

Fahrzeit: 48 Minuten
Streckenldnge: 19,2 km

Er6ffnung: 1926
GroBte Steigung: 2%

Spurweite: Normalspur 1435 mm
Verkehrstage: www.3seenbahn.de
Koordinaten: B6

Fahrzeuge: Dampflok P8 Posen Baujahr 1919.
Gastmaschinen befreundeter Vereine.

Fahrkarten: Im Zug und am Bahnsteig erhaltlich.
Tarif einfach/retour: www.3seenbahn.de

Tipp: Im Museumsbahnhof Seebrugg herrscht beim
historischen Bahnhofsfest am 19./20.8.2023 Bahnhofs-
Betrieb wie in den 1950er-Jahren. Guter werden ver-
laden, die Rangierlok hat viel zu tun und Lkws und
Traktoren bringen ihre Ladung. Wer endlich einmal den
Flhrerstand einer Lok von innen sehen will, hat Gele-
genheit dazu.

Fahrplan:
www.3seenbahn.de

Info: IG 3-Seenbahn, www.3seenbahn.de
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Feuriger Elias und Strohgéu-Bummler

Korntal — Weissach

Im unmittelbaren Einzugsgebiet der Stadt Stuttgart liegt die Strohgdubahn,

die vom Dampfzug ,,Feuriger Elias“ und vom Museumstriebwagen ,,Strohgau-
Bummler* befahren wird. Die knapp 22 Kilometer lange und sehr reizvolle Bahn
flihrt vom S-Bahn-Halt Korntal nach Weissach. Benannt ist der Dampfzug nach
dem himmlischen Propheten Elias, der mit einem von feurigen Pferden gezo-
genen Wagen gen Himmel gefahren sein soll.

Freizeittipp

Bei einem Spazier-
gang von Miinchingen
nach Korntal lohnt
sich ein Abstecher auf
den landschaftspra-
genden Aussichtsberg
Grliner Heiner, von
dem man bei klarer
Sicht einen genialen
Blick auf die Region
Stuttgart hat. Die
kiinstliche Erhebung
liegt in der Mitte zwi-
schen Miinchingen
und Korntal.

Ein Stopp im Etterhof
in Hemmingen lohnt
sich. Mit viel Liebe
werden bei verschie-
denen Sonderaktion-
nen im Jahr alte
Handwerkstraditionen
live gezeigt.
www.korntal-
muenchingen.de

Eroffnung: 1906 Fahrzeit: 60 Minuten
GroBte Steigung: 2,4%  Streckenldange: 22 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm
Verkehrstage: www.ges-ev.de
Koordinaten: C/D3

Fahrzeuge: Denkmalgeschitzter ,,Hohenzollernzug*
mit Dampflokomotive 16 und Plattformwagen, fallweise
Gastfahrzeuge, Triebwagen T36.

Fahrkarten: www.ges-ev.de. Eine limitierte Anzahl ist
auch im Zug und auf dem Bahnsteig erhaltlich.

Tarif einfach/retour: Feuriger Elias: Erw. 16/22 €, Kinder
(4-15 Jahre) 8/11€, Familien 40/55 €. Strohgau-Bumm-
ler: Erw. 9/12,50 €, Kinder (4-15 Jahre) 4,50/6 €, Fami-
lien 22,50/31€. Fahrrader und Kinderwagen werden
kostenlos im Packwagen befordert, 10% ermaBigter
Fahrpreis fir Gruppen ab 12 Pers. ErmaBigung fiir Inha-
ber des Landesfamilienpasses Baden-Wdrttemberg.

Tipp: In Korntal und Weissach kann das Umsetzen

der Lokomotive und Rangieren des Zuges unmittelbar
verfolgt werden. In Weissach kann der Flihrerstand der
Dampflok besichtigt werden. Bei den Triebwagenfahr-

ten kann dem Lokfiihrenden im Fiihrerstand wahrend

der Fahrt hautnah zugeschaut werden.

Fahrplan: www.ges-ev.de

Info: Gesellschaft zur Erhaltung von Schienenfahrzeugen Stuttgart e.V. (GES)
70607 Stuttgart, Tel. 0711 988099701 (abends), www.ges-ev.de
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Kandertalbahn

Haltingen — Kandern

Nahe Basel, im Markgraflerland zuckelt im Sommerhalbjahr das liebevoll
,Chanderli“ genannte Bahnle an Sonntagen zwischen Haltingen und Kandern.
Die Strecke ist eine von wenigen Bahnen in Deutschland, die als reine Museums-
bahn betrieben wird. Die Kandertalbahn ist in ihrer vollen Lange mit allen
Stationen erhalten geblieben. Und auch die ,,Bimmelbahn“-Atmosphare hat sich
hier gehalten, es wird an zahlreichen Bahniibergangen geldutet und gepfiffen.

Freizeittipp

Kandern hat vor allem
als Topferstadt Tradi-
tion. Bis um 1900
waren es in erster
Linie die Hafner, die
Gebrauchsgeschirr
herstellten. Auch
Ofenkacheln gehor-
ten zum Sortiment.
Doch schon damals
entstand auch Kunst-
keramik. Jedes Jahr
im September findet
auf dem Kanderner
Blumenplatz der
traditionelle Topfer-
markt statt. Ge-
schichte live erleben,
kénnen Gaste bei
einer Tour mit Monika
Haller, die als ,Hafner
Luis“ durch Kandern
fuhrt.
www.kandern.de

Fahrzeit: 45 Minuten
Streckenldnge: 12,9 km

Er6ffnung: 1895
GroBte Steigung: 1,7 %

Spurweite: Normalspur 1435 mm
Verkehrstage: www.kandertalbahn.com
Koordinaten: A7

Fahrzeuge: T 3 (Chanderli), Baujahr 1904; Lok 7, Bau-
jahr1907; Dieseltriebwagen VT3, Baujahr 1928; Lok 20,
Baujahr 1928.

Fahrkarten: In den Bahnhofen Haltingen und Kandern.
Tarif einfach/retour: www.kandertalbahn.com

Tipp: Im Wald-Erlebnispfad Kandern gibt es an

18 Stationen (u.a. Pirschpfad, Tierweitsprung, Imkerei,
Tierspuren und BarfuBpfad) viel Spannendes und
Wissenswertes zu erleben und zu entdecken. Zudem
konnen ein Kletterspielplatz, ein Tastgang und ein
Klangpfad erkundet werden (ca. 500 Meter vom Bahn-
hof Kandern entfernt).

Fahrplan:

Kandern ab: 9.10, 13.00, 16.00 Uhr
Haltingen an: 9.45, 13.40, 16.40 Uhr
Haltingen ab: 1015, 14.15, 17.00 Uhr
Kandern an: 11.00, 15.00, 17.45 Uhr

Info: Zweckverband Kandertalbahn
79400 Kandern, Tel. 07626 972356, www.kandertalbahn.com
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Schwdbische Waldbahn

Schorndorf — Rudersberg — Welzheim

Seit 2010 ist die Stadt Welzheim wieder mit dem Zug erreichbar. Uber 20 Jahre
war die Strecke aufgrund eines Erdrutsches unterbrochen. Die Schwabische
Waldbahn gehort aufgrund ihrer Streckenfiihrung tiber mehrere Viadukte zu
den interessantesten Museumsbahnen in Baden-Wirttemberg. Die Zlige
werden abwechselnd mit Dampfloks und Dieselloks bespannt. Eisenbahnfoto-
grafen schatzen die stilechten Zuggarnituren der friihen 1970er-Jahre.

Freizeittipp

Wer zusehen méchte,
wie die Dampf- und
Dieselzlige iber die
Strecke schnaufen,
der kann den Bahn-
erlebnispfad entlang
wandern. Auf der
Strecke erfahrt man
mebhr Uber die Eisen-
bahngeschichte und
erlebt gleichzeitig
eine der schonsten
Touren durch den
Schwdbischen Wald.
Typisch fiir den
Schwabischen Wald
sind seine Miihlen.
Ein Miihlenmuseum
zum Anfassen liegt
ganz in der Nahe
des Haltepunktes
Michelau: Die Miche-
lauer Olmiihle gibt
Einblick in die Tradi-
tion des Olschlagens.

Info: Stadt Welzheim

Er6ffnung: 1908/1911 Fahrzeit: 60 Minuten
GroBte Steigung: 2,5%  Streckenldnge: 22,9 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm
Verkehrstage: www.schwaebische-waldbahn.de
Koordinaten: E3

Fahrzeuge: Dampflok 64 419, Baujahr 1937; Diesellok
212 084-8, Baujahr 1964.

Fahrkarten: Erhaltlich unter www.schwaebische-
waldbahn.de, telefonisch unter 079519679997 oder in
den Zlgen flr den jeweiligen Fahrtag.

Tarif einfach/retour: Dampfzug: Erw. 19/24 €, Kinder
(4-16 Jahre) 9,50/12 €, Familien 58 €.

Dieselzug: Erw. 12/15 €, Kinder (4 —16 Jahre) 6/7,50 €,
Familien 37,50 €. Kostenlose Fahrradmitnahme. Die
Fahrkarte berechtigt zur netzweiten An- und Abreise
mit den Verkehrsmitteln des VVS.

Tipp: Ein Besuch im Erfahrungsfeld der Sinne
,Eins + Alles“ ist ein Erlebnis. Ausstieg am Bahnhof
Laufenmihle.

Fahrplan:
www.schwaebische-waldbahn.de

73642 Welzheim, Tel. 07182 8008-15, www.schwaebische-waldbahn.de
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Rebenbummler

Endingen - Breisach

Die Eisenbahnfreunde Breisgau bieten mit dem Museumszug und insbesondere
mit den beiden MAN-Triebwagen VT 27 und VT 28 im Jahr 2023 ein abwechs-
lungsreiches touristisches Programm entlang der Kaiserstuhlbahn an. Beide
Triebwagen waren friiher auf der Kaiserstuhlbahn zuhause und sind jetzt
wieder im Museumsbetrieb aktiv. Von Freiburg gelangt man ohne Umstiege zu
den Ausgangsbahnhdfen des Museumszuges in Endingen oder Breisach.

Freizeittipp

Eine Fahrt mit dem
Rebenbummler ldsst
sich gut mit einer
Rheinschifffahrt kom-
binieren, Fahrkarten
hierfiir sind im Zug
erhaltlich. In Breisach
am Rhein thront hoch
liber der Rheinebene
das St. Stephans-
miinster. Die Aussicht
auf den Rhein und ins
Elsass lassen sich von
dort besonders gut
genieBen. Aber auch
ein Stopp im Wein-
dorf Achkarren ist
lohnenswert. In der
alten Zehntscheuer
befindet sich das
Kaiserstiihler Wein-
baumuseum, das Ein-
blicke in die jahrhun-
dertealte Kunst der
Weinkultur bietet.
www.achkarren.com

Er6ffnung:
GroBte Steigung:

Fahrzeit: je nach Fahrt
Streckenldnge: 22,5 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm

Verkehrstage: 22./23.4.,6./7./20.5.,16./17./30.9,,
1./7./8.114./15.10.

Koordinaten: A6

Fahrzeuge: VT 27 und VT 28, MAN-Triebwagen Baujahr
1966/1967.

Fahrkarten: Online-Bestellung unter
www.rebenbummler.de

Tarif: www.rebenbummler.de

Tipp: Die Eisenbahnfreunde Breisgau bieten mit dem
Rebenbummler verschiedene Erlebnis- und GenieBer-
fahrten an, z.B. den etablierten ,Spargelexpress*,
,Rollende Weinprobe*, ,,Goldenen Herbst“ und ,,Gin in
einem Zug*“

Rebenbummler ,,Mich kann man mieten*:

Fragen Sie an flir Sonderfahrten unter

sonderfahrt@rebenbummler.de

Fahrplan:
www.rebenbummler.de
Kontakt: info@rebenbummler.de

Info: Verein Eisenbahnfreunde Breisgau e.V.
79100 Freiburg im Breisgau, www.rebenbummler.de
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b Schwidbische Alb-Bahn

Ulm - Schelklingen — Miinsingen — Engstingen — Gammertingen

Die Schwabische Alb-Bahn bildet mit ihren Direktverbindungen von bzw. nach
Ulm die mit 86 Kilometer streckenmaBig langste ,,Museumsbahn* in Baden-
Wiirttemberg. Die Strecke fiihrt durch die verschiedenen, teilweise unberiihrten
Landschaftsformen der Schwabischen Alb, unter anderem durch das roman-
tische Schanden-, Lauter- und Hasental. FahrplanmaBig verkehren die Ziige
taglich, sowohlim Sommer als auch im Winter. Zusatzlich verkehrt an bestimmten
Tagen der historische Dampfzug.

Freizeittipp

Entlang der Strecke
gibt es viele Ausflugs-
ziele, die mit dem Zug
erreichbar sind. Flr
Pferdebegeisterte ist
der Besuch im Haupt-
und Landgestiit Mar-
bach in Gomadingen
Pflicht. Wer etwas zur
Geschichte erfahren
mdchte, ist im
Gestlitsmuseum in
Offenhausen richtig.
Automobilfreunden
sei das Automuseum
in Engstingen ans
Herz gelegt, wahrend
Wanderer das Schloss
Lichtenstein ab
Engstingen bequem
erreichen. Ausge-
wahlte Nostalgie-
und Dampfzugfahrten
www.alb-bahn.com/
nostalgie

Eroffnung: 1893 bis 1901 Fahrzeit: 140 Minuten
GroBte Steigung: 2% Streckenldnge: 86 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm

Verkehrstage: Diesel: taglich, wahrend der Sommer-
saison. Dampftage: www.alb-bahn.com

Koordinaten: D/E5
Fahrzeuge: NE81-Triebwagen und wiirtt. T3 Nr. 930.

Fahrkarten: Am Schalter in Miinsingen sowie im Zug
erhaltlich.

Tarif: Alle reguldren Fahrscheine wie das BW-Ticket,
der bwtarif und alle Naldo- und DING-Einzelfahr-
scheine gliltig. Fiir Dampfzlige gilt der SAB-Haustarif.

Tipp: Das Miinsinger Bahnhofsgebaude aus dem Jahr
1893 ist weitgehend original erhalten. Im Gebaude be-
findet sich zudem ein historisches Kurbelstellwerk von
1907. In der Sommersaison verkehren an den Sonnta-
gen zusatzlich Ausflugsziige des Freizeitexpress Schwa-
bische Alb mit zusatzlichen Kapazitdten zur Fahrrad-
beférderung. Die Fahrradbeférderung ist in allen Ziigen
kostenlos.

Fahrplan:
www.alb-bahn.com

Info: Schwabische Alb-Bahn GmbH
72525 Miinsingen (Wiirtt.), Tel. 0800 4447673, www.alb-bahn.com
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Schwarzwaldbahn

Tunnelfahrten Triberg

Die Fahrt geht von Triberg (einzige Einstiegsmaoglichkeit) Gber St. Georgen nach
Hausach und zuriick. Die Schwarzwaldbahn verbindet Offenburg und Singen
(Hohentwiel) auf einer 149 km langen Strecke. Dabei gilt der Abschnitt Hornberg
— Triberg — St. Georgen als auBerst reizvoll. Unzdhlige kiihne Kurven und

37 Tunnel fihren durch eine der schonsten Landschaften des Schwarzwaldes.
Beim Stopp von etwa 1,5 Stunden in Hausach besteht die Mdglichkeit das
Stadtchen zu besichtigen.

Freizeittipp

Der Schwarzwald-
bahn-Erlebnispfad
(Start-/Endpunkt
Bahnhof Triberg) mit
16 Verweilstationen
gliedert sich in zwei
Etappen (jeweils rund
6 km), die miteinan-
der verbunden wer-
den konnen. Die Tou-
ren sind fiir Kinder ab
6 Jahren geeignet.
schwarzwaldbahn-
erlebnispfad.de
Unweit vom Bahnhof
Hausach liegt die
ehemalige Mosterei
(1887) ,,Mostmaier-
hof*. Hier wurde tiber
100 Jahre lang Streu-
obst aus dem Kinzig-
tal gekeltert. Heute
Kulturzentrum mit
Ausstellungsraumen
und Werkstatten.

Er6ffnung: 1873 Fahrzeit: 4 Stunden
GroBte Steigung: 1,9%  Streckenldnge: 76 km

Spurweite: Normalspur 1435 mm

Verkehrstage: 13./20.8., 27. — 30.12.
Termine: www.triberg.de

Koordinaten: E4

Fahrzeuge: Eingesetzte Dampflok 52 7596 und/oder
01519, Baujahr 1944 bei allen Fahrten.

Fahrkarten: Um Vorbuchung wird gebeten. Restkarten
eventuell am Bahnsteig erhaltlich.

Tarif: Erw. 24 €, Kinder (6—14 Jahre) 12€.

Tipp: An bestimmten Tagen in der Weihnachtszeit (bis
Silvester) finden Fahrten von Rottweil zum Weihnachts-
zauber in Triberg statt.

Info: www.eisenbahnfreunde-zollernbahn.de

Fahrplan:
Triberg ab: ca. 1315 Uhr
Triberg an: ca. 1715 Uhr

Alle Fahrplantermine:
www.eisenbahnfreunde-zollernbahn.de
www.triberg.de

Info: Tourist-Information im Schwarzwaldmuseum
78098 Triberg im Schwarzwald, Tel. 07722 866490, www.triberg.de


http://www.uef-lokalbahn.de
http://www.uef-lokalbahn.de
http://www.uef-lokalbahn.de
http://www.uef-lokalbahn.de
http://www.uef-lokalbahn.de
http://www.uef-lokalbahn.de
https://www.uef-dampf.de
https://www.uef-dampf.de
http://www.ges-ev.de
http://www.ges-ev.de
http://www.ges-ev.de
http://www.ges-ev.de
http://www.korntal-muenchingen.de
http://www.korntal-muenchingen.de
http://www.ges-ev.de
http://www.ges-ev.de
http://www.ges-ev.de
http://www.ges-ev.de
https://www.schwaebische-waldbahn.de
https://www.schwaebische-waldbahn.de
https://www.schwaebische-waldbahn.de
https://www.schwaebische-waldbahn.de
https://www.schwaebische-waldbahn.de
https://www.oechsle-bahn.de
https://www.oechsle-bahn.de
https://www.sauschwaenzlebahn.de
https://www.sauschwaenzlebahn.de
https://www.sauschwaenzlebahn.de
https://www.kandern.de
https://www.kandertalbahn.com
https://www.kandertalbahn.com
https://www.kandertalbahn.com
https://www.hmb-ev.de
https://www.hmb-ev.de
https://www.hmb-ev.de
https://www.krebsbachtalbahn.de
https://www.krebsbachtalbahn.de
https://www.krebsbachtalbahn.de
https://www.krebsbachtalbahn.de
https://www.etzwilen-singen.ch
https://www.etzwilen-singen.ch
https://www.etzwilen-singen.ch
https://www.etzwilen-singen.ch
https://www.etzwilen-singen.ch
mailto:schienenvelos%40etzwilen-singen.ch?subject=
https://www.hochschwarzwald.de
https://www.hochschwarzwald.de
https://www.3seenbahn.de
https://www.3seenbahn.de
https://www.3seenbahn.de
https://www.3seenbahn.de
https://www.achkarren.com
http://www.rebenbummler.de
http://www.rebenbummler.de
http://www.rebenbummler.de
mailto:sonderfahrt%40rebenbummler.de?subject=
http://www.rebenbummler.de
mailto:info%40rebenbummler.de?subject=
https://www.bwegt.de

Schweinfurt
Firth
Ansbach

Fulda

Wiirzburg Hbf

© Wertheim-Bestenheid
. KlostérBronnbach

© Wertheim

.Re\cho\zhe\m

Aschaffen-
burg Hbf

16 17 18

Miltenberg

Norma StraBen Normd
£ spurbah” bahn spurbah”
=
1Y
:0
=}
© c250738285'R
c GEca 5352
[<) ESS5cELonnR
[a] 2158825223

eESxX 255> Tm o o
<< 2oL 5E2 bW
% - SiiE3siiz Albtalbahn Straffenbahnmuseum Stuttgart Trossinger Eisenbahn
D, gl E236M5 28y . .
K2 = == s 525 ,992232 Karlsruhe — Bad Herrenalb Bad Cannstatt — Fernsehturm Trossingen-Bahnhof — Trossingen-Stadt
2 s T 42595535889
e 3 g = < E:: x,:g & g £59 95 Seit liber 30 Jahren verkehren die Dampfzlige auf der Albtalbahn und gehéren Das Stuttgarter StraBenbahnmuseum bietet das ganze Jahr liber Fahrbetrieb mit Nur knapp vier Kilometer lang ist die Strecke der Trossinger Eisenbahn. Eigentlich
5 2 % : & g «C Sge 5415 gEl _§ Z damit zum festen Erscheinungsbild des Naherholungsgebiets Albtal in der Region historischen StraBenbahnen. Die Oldtimerlinie 23 verkehrt jeden Sonntag (Aus- ware die Anschlussbahn zum Staatsbahnhof Trossingen an der Linie Rottweil
.. @© pe . . . . . . . . . . 1y . . . P .
T ’o/ @6%/@ .0&0& %%/ E . 5 o = =°’ 3835 g G} § ? § go Karlsruhe. Die Dampfziige der Ulmer Eisenbahnfreunde nutzen die Gleise der nahmen siehe Internet) dreimal am Tag zwischen dem Museum in Bad Cannstatt — Schwenningen — Villingen nichts besonderes, ware die Bahnlinie nicht schon
= o % ?9. %o?%&v d @:@% E g g 5 = S_ : EI: S ég}; ;E“ § 2 H innovativen Karlsruher Stadtbahn. Beeindruckend ist die Fahrt mit der schwer und der Haltestelle Ruhbank am FufB des Stuttgarter Fernsehturms. Die kurzwei- 1898 als elektrische Eisenbahn gebaut worden. Aufgrund der groBen Steigung
:'u, g - ng,. %@9 o %Z@%%% 2 £ 2 = ﬁ B - — 2 g £E 'g“ 2 ‘g § é) p arbeitenden Dampflok auf der Steigungsstrecke zwischen Marxzell und Frauen- lige Tour flihrt durch die verschiedensten Stadtquartiere und tber die sogenannte entschloss man sich von Anfang an, die Bahn elektrisch mit 600V Gleichspan-
g = [<5) pee o = = 2 — s . . . . . . . . . . . . . .
g2 % 2 . ~ 1 = %{P& £ g < € 32 g’ z &z g % ‘§ 3 rﬁﬂ e o % 22 g2 g alb-Schielberg. Panoramastrecke. Dabei wird ein Hohenunterschied von 283 m tiberwunden. nung zu betreiben. Damit wurde die Bahn ein Pionier des elektrischen
[ %, 23 - =2 2 s ©_2 s < 8 = 8T 8W s e 2 A
é é @%& 7 2 I .49% £ £ 3 8 i % g g < c g . _ 2 5§ @ % £ = %Léﬁcg:g J;E”ggm g Bahnbetriebs.
S5 %, £ B 5 £-.=- , £ & 8 8 2 . NS BEE el €
£ e s 8 % 2z P L QE t5545 ¢ 2.2 5 § <@ SN\ 2 D £5532EER%8 3
3 <: % 9 fZ2 %, % W\ is= |3 2 822 2 =0 > = SESEF3529¢8R o
£ S, @t % sts5 (2 £ 332 00 £ - < BLeEygs8ss &
o Z s D = b S ~ 0 5= SEN £
% o © © 0 Oooi’to g %y, %, Q. £ _ s 0@ 5E W s c £852585220 8
S s 5§ £ $£58 =0, Y Qi e @ =5 ¢ - 5 g B5SE. 45885 8
= S ] : = = 2 = @ 8 2 c Il 2 £
o P2 E s g w3 o, % Qs 4 \E2 = % A 2 SEuEREaTEE B
< T 5 = S E 23 5 5 s S Egx¥g@d I Xlug
e 5 g = - 3 5 252 = b E5is 9 % < 9 = “ %, S H £ 5 g §25293£357 3
——y = i o3 =1 .3 =8 7 = - = . LB IN j =
g 5 = £ CEZ 9.4, ° Qcsiiq % % | 7 5 %, % : § - s | ¥ $JEB5E8CE3 £
= [+ a5 7 (=] @D
o & 5E &5 o g2 s : o %%, 0320 _% % £ 9 %70 = 5 5 5 < soybzs3229 ¢
S 2 553 fre Quet” & = 5 % 5y «© 0:: ® ¢°® g %0 z - g 2 8 S
= — = 5 “ K =} = g
:; 10 7::3 g. :‘E Z. % % E % %02 i E Q’O .@@%/ < 7 E 3 / .m e Neo) ! Q :%fo E % é é §’ %’QE ”r'.g L'n:“ = § §5§ L(E Eréffnung: 1898 Fahrzeit: 40 Minuten Eréffnung: 1989 Fahrzeit: 40 Minuten Eroffnung: 1898 Fahrzeit: 8 bzw. 12 Minuten
5 2 = = 2 S &) S %, 1 sfoc 58 L et " . s it " . .. et " . =
g 3 s ) 3 3 - g g”"\ic;\\&% 23 = ‘?'99 /0&@ T = Oo Q : %-Q@&O 3 W o) .&9%9 8 ® O o £ s 238 E c?um:"&’» £ge § Freizeittipp GroBte Steigung: 2,5%  Streckenlinge: 28,1 km Freizeittipp GroBte Steigung: 8,5%  Streckenlinge: 13 km Freizeittipp GroBte Steigung: 3,5%  Streckenlinge: 4,2 km
2 E E <, = & 2t = S % z 2 fo £ S © S = % = 2 5 goN8cegoe ¢ . . :
= £ ® .@f@& <& Se é 7799 b Sy "gE g Nete O = S g 2 NG 2 ‘m £ i 8£- Eh- § £6¢ % Ein Besuch im Fahr- Spurweite: Normalspur 1435 mm Das Stuttgarter Spurweite: Schmalspur 1000 mm Im Eisenbahnmu- Spurweite: Normalspur 1435 mm
2 = Q. %% g9 = S -l 403 B NNe S = E 2 Oovi=@ = (o = & Z = =So8-98L2g 8 zeugmuseum Marx- StraBenbahnmuseum o seum sind die histo- i )
3 Q< "%f% NI Q %, = I “3 = & = E AN o) 5§85 2 5 2 | = 2 8 £ S %, < 25 SZZ 2CZ352 © zell ist ein Erlebnis. Verkehrstage: 1./28.5.,18.6., 30.7,, 27.8., 24.9,, 22.10. bietet einen Uberblick Verkehrstage: Jeden Sonntag (ganzjahrig) rischen Fahrzeuge Verkehrstage: Monatliche Mondscheinfahrten, Sonder-
£ T = = 20 £ o € 2 2. & < 3 1] ] = . .
Q © () Y ‘ . %f/ = g7 Sc 5 o o < & 3 &2 3 3 2 2\ = g (@) £3 %, 7 g £ E ] "',"8—' 2By = Das Museum mit f Uiber die Geschichte f ausgestellt. Zu sehen fahrten eventuell am 29.5. und 24.9. Fiir Gruppen auf
PRONSIEN £ P %. s = & £ g S\ [ O = 5] = T | S5 = B w— < 25 % £ 3 S~ETLXSIXR T Koordinaten: B3 Koordinaten: D4 .
Q«\Q. @\\/\\\.@%&;\\ @ = Jo%o ). S (3 2 £ g =N S P & SRE 5 g@g = 5 H o _ :@J%%/e(/ ; g £958 125 522 § Innen- und AuBenge- der StraBen- und sind alle Maschinen Anfrage.
= @ = = 2] S 7] Bo@m—= 0 D97 - a N . o N . . N "
&\Q‘&@ @Q&\\% o g 5 @09 4 ! 0@0;% z 0] N © 3 g & @\ = @Q% o ; ° = £ g 2 2 3 _ g 8 0;/0@.% y. ’ > o § 2 zlc ) - LEne § lande ist der Mobilitat Fahrzeuge: Dampflok 58 311, Baujahr 1921. Uberlandbahnen in Fahrzeuge: Triebwagen 276, Baujahr 1952; Triebwagen und Einrichtungen, Koordi 6
R = ] o = S @ = q x n . . R . . . B
S BN 2 Yy A2 3E Lot g & < [ = < QO 53 g “=f_2 o g £_£ 21 %Z: ) NEalTERER ¢ gewidmet. So geht- S RN —-— der Region Stuttgart. 802, Baujahr 1957; Triebwagen 851, Baujahr 1939; die beim Trossinger oordinaten
N 0] E’E B3 % 7@ £ g 52 E "S> 9%;0 £5 E. <ﬁ g < § g % 53 §§i - 25 ren rund 100 Auto- K?/Vr I:;rg:{ anr a‘ﬁ’:go;atn?nfeo‘i:/e?kaﬁf;m Bahnfreunde erwartet Triepwagen 917, Baujahr 1965; Gelenktriebwagen GT4, Bahnle fiir einen Fahrzeuge: Triebwagen T1 und Beiwagen B2, Baujahr
[ 5 [ E o =l == s = = T0;m e v = T i - - y i . i u - . . .
%) Q"O=0=Q@ 3 5 P & 2 00 z N %, %, g !g ‘. = S g1 89055883 £ mobile, von den An ; . in Stuttgart zudem Baujahr 1961. sicheren und pinkt 1898; E-Lok EL4, Baujahr 1902; Triebwagen T3, Baujahr
® T E E § 3 E . PN S = %, = = N - 5 % %, g & 2 (o) @ ., 2cslgosd8z2is @ fangen des Automo- Schalter in Ettlingen (Sonntags geschlossen). eines der bestausge- lichen Personen- und g -
g £2 = 3 8¢ e 5 ¢ % W, = s el & S8 . 0 DY & = - B %, 70 %, -Q = 2 23 i %, EcgEIc2ECLE § - ) ) " o 1938; Triebwagen T5, Baujahr 1956.
@z 2z » 3+ s &8 I 7. < 525 E 0@;‘“9 % 8 = s 2 %, 3 & =S S S = Qo= @75 %, 98ULFE25 " 2 bilbaus bis zur Gegen- e . . bauten Stadtbahn- Fahrkarten: In der StraBenbahn und im Museum Gliterverkehr benétigt ’ ’
g -2 E = N U =T %@/ £ E22:235¢ JO./““// %y o = Te8- £E 0‘9@ Ky & S & cS 3 = g @\&@\ ./m%.’q @"o % 2E QE Inpfrgcpe 5 8 wart, 170 Motor- und Tarlfg|nfachlreFour. Erw. 10€, K|nder(4—:I4Jahre) >, netze weltweit, die erhiltlich wurden. Trossingen Fahrkarten: Im Zug, am Bahnsteig, im Eisenbahn-
s S 2 3 z 38 Z 5 32 D = 222 2£E 8¢ 2 2Aa S 2 Ecg 52 < %, () & 5] = o - o = NN % %, 1352 L8 LE 8 s Familien 25 € (einfache Fahrt). Fahrradbeférderung . ’ . X ! !
SE=I - S N £ % =z %70 o O :z385s 23 % O z s 82ct 3 S %, ® = 3 o & B = RN P %, 2823ES 58P 2 Zweirader, Traktoren, 2 Zahnradbahn Marien- . . . bietet aber noch mehr: museum.
= = 2 25 28 S %, Soo 00000 %, = s Ecc=2205 = O N E] (0] = £2 = QS 22 cL£cz05298 £ B B kostenlos, GruppenermaBigung ab 20 Personen. latz — loch. i Tarif: Erwachsene 4,50 €, Kinder (6 —14 Jahre), Schiiler, h >
= 52 2., s B E 0 ko - X Yon—% = £5g2359 = RN = - o S5 o (o) P Lyl O, o, 28RS ER28 8 StraBenbahnen APSIIETIILEL ’ platz — Degerloch, im : RS ; ! Das Deutsche Har o . . . .
E e % %@Q% O = _ ’ .. S58% ¢ e sSAS D& 0@/ ’025,. @ ERE-I] ) S < % O 3 g g S % ‘%39/ %, ./’%&%,4/'\ IoFRdloyYg T und Lokomotiven zur Im Dampfzug sind sémtliche KVV-Fahrscheine und Volksmund . Zacke“ Studierende, Wehr- oder Zivildienstleistende sowie monikamuseum zeigt Tarif: Die Mondscheinfahrten sind kostenlos; Uiber eine
% = 295 32 & 3 K S Z & % 5 3 9 " OHh T 55T E . . . o . neE . i L o . . .
E /o%@/%& *0%9/@% == = ..mju 352 .n‘g? E K\%si@«?aé %0900/ £ x..... w a %, %Oo® g 52 E s %0&6 //0% 44/ .é@%%g JIé ok % gne g E 5 32 Sammlung. Vom das Baden-Wirttemberg-Ticket giltig. Zuziiglich eines genannt sowie die Schwerbehinderte 3,50 €, Familien 9,50 €. Kombitickets spannende Einblicke Spende freut sich der Verein sehr! Bei Sonderfahrten:
7, E EE S>3 = S ¢ = / = G N :© = 5 . e .. R o M L . . . .
%@"’o/o ’o“oo %{/ 0«%@.6( & s é §s22 J i ;o@/// .3 25 © \xmé g //% ”o%o" .= o, j%/ 0@% 00 g S 0 Z @”@m 0/,% Y % 6’%?‘4,/4& \ TS L'% 2 g% g §g ;.: E Bahnhof aus ist es in Dampfzugzuschlags pro Person und Fahrt Erw. 6 €, Standseilbahn Std- Fahrt + Museumseintritt sind ebenfalls erhaltlich. in die Musikindustrie Erw. 5€, Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre kostenlos.
Y, Y0, Yoy T, 2@ @ 22 S\ Ean 2. 5 0%%»3 & s £ %/o ) g. o EOO%}D% ffo@f;% %, %O = - ) 5, o 04,‘24/4/ %, % .Q, ‘5’\/@ o g 21333 g ;% @ wenigen Minuten Kinder bis 14 Jahren 3 €. heimer Platz — Wald- Tiop: Allishrlich werden Z [ d und das Heimat- e NEhEm @ B e Msme i
K Elo B S N s - > S, N @ % < S5 o . . e g
’5’. 2 "‘ ‘9. ) R=c=2E28 3 7@ & Qs % - E&(%/ £3 Y% Y, %, %"%‘%%f/og % = = S ‘0@0 7% O &Q@f\%&\ 5 22¢SE5LEYD § erreichbar. Wanderer . o ) . friedhof. In den Stadt- ipp: Alljahrlich werden Zusatzveranstaltungen un museum Auberlehaus MI32B INIE2E @ISR REGEELEE0 Llehe S e rten
o 5 = 00000 § - 8 &% Sk E’E’ ’/°?g>. 52 g 8]% v:%&%go 0&:4,, @%0%3)2% 20 E 58 = 8% “, o. . % D ..\§§Q 5 £ 5 SR EEE: £ 85 & finden im nahege- Tipp: Erleben Sie die letzte badische Glterzugdampflok und Bergbahnen Sonderausstellungen angeboten. beleuchtet u.a. Tros- finden auch sehr interessante Sonderveranstaltungen
2 S 2z S o 7R o0 2 %055 & @ %, %% 495® £ & g2 E£E2 % % @, %% = NEL X B250C @ im Ei i i _ f . 3 . ; i _eij ]
O 0 0 O .@& 4}/% ‘_oze" = E oz S g . g.E £ :,g:g, V4 225= = %4 & &0&&&@%&%0 o) £5 S €555+ % %, %«00% @@7%% A % c ig 8§ g 3 .g §% g legenen Dobeltal den |rT1 Einsatz. Ir’p letztt.an \{Yaggon hat man in den Kurven gelten derWS und Fahrplan: singen .als eine der statt. Mehr Infos: www.trossinger-eisenbahn.de
2 £ § = %, =z Q 3Ty £ _ ‘}J% S §558 )] a8 O -2 S ommB@ %% % 50O 5% S gz - % 7 So “® %, % V4 SE 2 gs & . SEEQI¥EBZECE ¢ 25 L (Bl WEiLl= sl el Lloeroliehe Sotr dlem 20, der bwtarif, das Die jeweils aktuellen Fahrpline finden Sie im Internet: weltweit bedeutends- Fahrplan: Mondscheinfahrten: je nach eingesetzten
E 2 £ 5 & NN & 55 EQ AT 3 258 & . 7@ oiE s ghl 0 ] S 32 .E(\ S N 77 2 = S g55ggz £ (0] O oo U ‘W5 TE = %‘c £ E BoP-rQESER o erlebnispfad mit inte- ) MetropolTagesTicket ’ ten Saurierfund- : ) : 8
2 5 8 % \Q\x\“ Q t.=8 23 . 3 S = 5 5 Sedds 3 gggw. () = EE° £9% B %Q)&\ %2 2 000 o) & EEESES & KON p ‘%sg,? 24 5 g 5—< = 2 2 8C =3 2 fzz25 o gy S Fahrplan: Karlsruhe Hbf ab: 10.00, 14.00 Uhr; Ettlingen- und das BW-Ticket www.strassenbahnmuseum.com stiitten Fahrzeugen zwischen 20 und 22 Uhr. Dabei werden —
D = &8 S S 2m B Y £ .~ = = - 85 S; i = SPN = @ S =) . K % o= X o P c . = - 5 b . L. N m
=g = g & .< SsefoedS N _‘E% £ ¢ % - é” 3 gg"’. @ Be =20 =2 2, E@\\i%\@& Q' =g 2 PS %i%%; i Q)%*\@ S &&% %, y Z =€ .‘., TE g ¢ 820 E g5 8% 8 o Stadt ab: 10.40, 14.40 Uhr; Bad Herrenalb ab: 1215, e AR einmalig in Deutschland — auch regulire OPNV-
= Q 8= 5 35 S 5. 5.5 E g OE 2 s 3 4 e s £83 S52 2 . 0 2 . o
= > S S 855 €5\ 5 RS c2 28 5258% 9 = < =20 g %, 8 %, o 0 £ g o .%6‘ .Q N 0%) %5 (©) s @ N a - g' 958285E832 £ 16.15 Uhr. Fahrplantermine: www.albtal-dampfzug.de Fahrten der Hohenzollerischen Landesbahn (Zlige
2 3 & SO=E8 552 ¢ SAE 5 5588 %, %, 0 @@ (7)== %, % %, a0, Y > S 8 2, %, & & % %, 5 [~ Y £ oI ZEANAE2 £ i i
g i RS E T E T2 Ve PN Fan AR, %, %, % ) Pl S o E b, o %, @ . % % f Ae2@ & <= SWEG 74286/74287) durch die Oldtimer ersetzt.
= =~ © c 92 N - ~ 2, ), %, =4 173 . .
£ % Y, % "9%0%..5 3 = g § % N @) ’ 9} Y@ < %’@ S,y %6*2’0?,/94’ %, %%’& K7 1) 0{‘;’%&/@%@5 %@ Q’é}& (0) ‘-2%0 (& gi’.. £ Sonderfahrten: von 10 bis 17 Uhr im Stundentakt.
2 74 . o) SIS ) %, 0&//. %@@QOOOO & %, % V00 1 %, % & i Q.. %% 7%, iy ). = b4
e S & S Uy S Erev s 02 %, %%, @ 7,0 & & & S % %,0 < < ) : ) . ) : )
&. S .%§@ \“:i\““%\ P ¢ %«gﬂ. § o s s @’0@@ 5@ %:(%;@%f%’@g%z Y, 4 . <« Q\% @é‘\ %%@% &x@%Q ..0/ %q:;f& .o&é‘ @ & S @‘@ o 0 (0] £ Info: “Dampfnostalgie Karlsruhe - eine Sektion der Ulmer Eisenbahnfreunde e.V:* Info: StraBenbahnmuseum Stuttgart, 70372 Stuttgart-Bad Cannstatt, Info: Freundeskreis Trossinger Eisenbahn e.V.
- ) %, Q = ., %, .70, S & S ) 2 LN g 0 o . o
£8 0/ 8 e "o&/ %, o §>ﬁ? s = ‘7%0 ZP:/.* > ‘;0@0 o o O ..@ b%%:\%‘b\ %&Q @ - %,& f@} .o&oq %% ¥ & = ,x\é% \;&% &é\ Q. o @ g 76275 Ettlingen, Tel. 07243 7159686, www.dampfnostalgie-karlsruhe.de Tel. 0711 7885-7770, www.strassenbahnmuseum.com 78647 Trossingen, Tel. 07425 9402-36, www.trossinger-eisenbahn.de
%, T< 54 E & o c = = e 9 %% 2, = PR & . L %, Bl Y, Z (0) NN & s S
% & g O & s S () &5 %, 2N B 2 © 4 %, 2 6 P ¢ N S B s g =
4%,% O = 5, & STHES @ = ) g s, 25 Q¥ %, s % G, ® N o 2 5 5> =
% %9, 5 % S S UEE S & %, = %%, QS W 5= 2 Y, o %, %, g2 e s g
%%%, O S 055 5 s /e, B 4 ubnl S @S Q=0 G % | % S 2 L 8 Z
%5262, ] SES2 2 R o %, © o 4, %%@ S Ne= ey 2 ) % dy Q Q@ £ 3¢ O, = S 05
Y, el © o0 & = 5§ . _@co AN =Xy £ % $ s 5= % s = £
3%, %' @ @ = LR g £ <. %, % o0 S & Eofe = s % & < 28 @, %, = =
9% 9.8 @ 5255 @ o Q@ g5 NG S “3 & E4= 3 E % & & g -8 =g % © ‘s 8
4 @ O 520 8 Eg = 8 % % & S _ N > s c E O %, & E 322 0.% <. 2 2 ™
e s E£Z5€ S 2 = 29 % @ 250 S T & g £ 52 2 . 8 335 P % e = 2 - oo . .
%, S = 2 < 2 < =5 S Y 2 2 ¢ 7% S & ¢ %005, < .= = =
s e, - 25E =l s S @ -:e A ) A - 3 ZaBfu e, 2 5 ormal- Zusdtzliches Serviceangebot zu
otV ALY g3z 5 8 2 Sc2c |/ B & e %, |5 25t QW& s =50 .t o . I N . . P
SN LSOO TN 258 2 3 S e S PP ARG vy, Rzl QNS & 2 SOl 5 = spurbah? Zielen in Baden-Wiirttemberg
Y %, %, U, ] 25 £ = 2 3 = % (0 %, X “y S22 S S %, = H
L] = o OE %.% € % J & =22 3 5 & 7 5 ¢ 07, % %, i % 5555 AN @ 78 6 [eX©) = @
S S B 2> 2\s3 "¢ & z = TS Y9 @2, Sl % SEQ® % Yy |E5222 #«\» Sm@= . U@ 2 : 5 & Aovaym (G ok i ; ; ;
s S. 5 % == & 3 (] . £ g0 .g .; OE 2 % %.%@% sz %m.. %, e@% & ® E x\& 9%5 5 528 s Einen Uberblick Gber die Museumseisenbahnen und viele
7 58 gz £ g8 S o NG 8 e 2 S8 95 ......Cmg u 5} 95 8D E sS4 = c v 1e . . .
£ £ %= : & 2é, o £ 5 o ggg = .0%0 S $2i:5 By o G - N E ) RCAS Q= E S & weitere nitzliche Informationen zu Ausfliigen im Land
ZS ‘ 5 T 595 52 N\5 AN TS558 - S £33 33 a $ i i
&0 °-0 o . £ 5= 2 £ 522 = 78 “3cE M8 s@Z. E &5t Q. ¢ & A s finden Sie unter www.bwegt.de/land-und-leute
S ST oo = s e o = s35 = Jo 5 S 2 So
(== £ 5 c2255: s 3% % *9 o= 5< EE AR 52 5SZES £25E @0 % o oha s £ =
= R EEEE=] g% I %N g2 25 %2007 § O % I @5 00 ¢ S o ule’l & & o 2
£ 23 £ EEZE v 5,5 P 7 23 ¥ AW NI L ST W S § §5 % Murgtalbahn
%, I=} B¢ %, 26, %, 7] NP Q N @© I 2 o .
_Ei : oo © ] %“’,g% {’%@ 0, % ® T2 & O\(\o g, 4 R @ Q=—— S £ £ 25 <3 Karlsruhe — Rastatt — Baiersbronn
g = £5 = %. % 24 % = <@ ® 2,%, E. oy > > o £ 8 £E£ £=
c's s 5 E z %, % g E S S %, == 23 *. O Y S &» BDEC BT ; ; o ;
= El = o 3 g % S, 2 N = e EZ NS @2* 2 & 2PF So Sechs Mal im Jahr fahren die Dampfzlige auf der Murgtalbahn in den Schwarz-
== = e =2 = = 25y, P = D S e NP SRENEIN 2 = 568 2% i i ird di - in Ri
W= £ 0% =N | » 5 B &= BT 3 %Z%o % Q:\ &3\@\ 2: &f& O== &5‘\\%@ & §Q®Q§ %&Q £ £ 52 %g wald bis Balersbr.onn. In Ras.tatt wird d'le DB-Hauptstrecke in Richtung Mgrgtal BUS & BAHN-APP
« ° 00 70%}\@— i ER8, 888825585 2 @’J"(,%o - SN P ~y ¥es 5 & OQOO %‘z}e %Q& & @8’ 5_{’ P B8 DS verlassen. Ab Weisenbach wird der Gebirgsbahncharakter der Strecke deutlich:
3 /. . 88832225 3SR &) N £ ) R £ o v - o q - .
§§\ ‘@i = o % & ° %, ‘;@J‘”“‘ = H é%é; g2t oooooq:b%%f' %% #.. 5 9 522 (0] %é\&ug) 285 «“C—’g < .“ %&% %@c\ Mehrere Tunnel und Briicken mussten gebaut werden, um das Tal fiir die Bahn Die Fahrplanauskunft flir unterwegs. Mit der HERAUSGEBER
3 = L = 7 T = o = % = S5 525 -~ & & 2 BY <)\ =E€E588 : q ¢ q g [ « =
K e EEZ T 2 % 5 £ g . %, ;@ | -§§®c & oa% 3 SQO 0009000000 o TEEES E:Oé Z)@’w s 25 é =53 .\\ £ 58 %g :‘ (= 10) %& ’ ﬁ zu erschlieBen. Auf den steilen Abschnitten zeigt die Dampflok, dass sie langst ol kostenlosen , Bus & Bahn-App*“ von bwegt kdn- Hverkeh -
252 8\ 2 s 5 B %, 43 o O, %% 2 % ZE2388<82m 4 N g5l z - g =& == g o S @ i i 6 - . - . q NVBW - Nahverkehr:
EE. 2 £ 3 é 5 23 g& E. 9 3 %, JJ%@. _‘7’ E. Q,«vl;&O 25; @%@ O?J‘%i%i?% S §§§ £3 ;E}E 2\ u},o%? § & %;F O g : 2\ .@é\{\%@% N £} noch nicht zum alten Eisen gehort. bw nen Sie jederzeit und tiberall die mobile Echt- ahverkehrsgesellschatt
t 55 E = L =23z £ £ EN 4, % ) 2 el Sis £2 2\ % =T 8 S5 5 & 3 N . . - _
g 287 £\35 g cfig z @ OO 6.5 = @ % &, Qo Sty 5% 53 S£E @ 5825 ?@o d == g & @\i@& N ® zeit-Fahrplanauskunft fiir Baden-Wiirttemberg Baden rttemberg mbH
N4= = B @ < 255 ¢ 2 5 5 &< o 52 =@ %, 070 Vs, Y = 853~ @354 2 <7 S s @ N> = L .
£8 @9 2 ESESEEE SE\\EE Sc\  ‘Of0=E %, % %, £:° @ = c =25 ,4%4 DR 2 B - g aufrufen. Detailreiche Karten, aktuelle Stérungs- Tel. 0711 23991-0
— R 5 g 2 c - po4 ‘© o= % 3 o Q ) =] O N . . e . . . N .
‘§° 3 c= §5%Te” o\ 55 = o=l e *. “g, (2 T 9S8 > %%, & & \Q@“\. ‘ 3 @ informationen sowie ein individuell konfigu- Wilhelmsplatz 11
-] - = = 22 2 E 455 < s &) & = b ] N . . K
3 £88 - 3 e 2/ 55250 5% T, © 2 % | @ L0 N N 3 rierbarer Schnellzugriff erleichtern Ihnen das 70182 Stuttgart
E S = =5 rE = e 2 8, Yo% ‘ %, S .
cs50 32 L 3usE S 3208 TT 5 @e=@,.0Q 0%, 0% @ OO L o) s & B 2B o Reisen. inf bw.d
© 85 T @ S, €5 B35 E S\®u %% @ £ ZE . 5 S N S = e
=79 2 S5 L = SEe 3§ @7, %0@® T2 o EEE 3 %, ® 0¥ & S
=93 3 3“‘ "‘,'5 b o= — C.’% 90. E £ S8 B .9 TS E3 2 (o) Q0 % % S NS Q\%\ 5 =
o) - =) = = % S 8 s %) 23 =5 2 Q \° O N 2 S "
5 'g £ g & £ =2 o, £ é &5 .z < g ..D% 22 . W .@@ @&Q . & £ £ BWEGTPLUS Anderungen vorbehalten
52 - %"0 T2 g 3 ‘OE§ g 3 @% Qs £ 3 wT 2 Einzelangaben ohne Gew.
=iy o c g (=3 . 3 - H 1 . . . . .
- o %, sef =T ©s: ° °"e% o & 2 & £ £ & - Er6ffnung: 1982 Fahrzeit: 187 Minuten Profitieren Sie von vielen Vorteilen in ganz g b
(] .M 3 8 g % = — |5 P i = E e 8 GroBte Steigung: 4% Streckenldnge: 72,2 km . L. Stand: November 2022
2 & ) d 52 5 N5 s 8 s, .%Q,% 3 £ & 3 Do Baierch gung g ﬁ‘b‘:{us Baden-Wiirttemberg. Ob touristische Attrak-
S # =S = 2o £ 3 3 (3 |:| ER er Baiersbronner ite: . T .
& &1 g 3 3 “3e S EE . L% - = £ § § Wanderhimmelver SIS N BT 14 28 D tion, Freizeiteinrichtung oder Einzelhandel:
NS § H] %00 S = 5 B3 % @ 3 o - . . L
v G 2 kg 5 . A4 E = % ’ o N £ g 3 £ fiigt Giber 550 km Verkehrstage: 75., 4.6, 27, 6.8., 3.9, 15.10. Alles, was Sie dafiir brauchen, ist ein tages-
[ . ) = ~N = S & %) X = £ . _ . . .
& 5 &3 5 2§ 2 oo . @ & @8’% 2 S £ = w:;i'?gse":i';f:c’hie Koordinaten: B3/4 aktuelles bwtarif-Ticket. Unsere Partner bieten www.bwegt.de
=] = 58 B 2 & U4 y S S T = =T = a q . q q
[B= 5 5 & 2 X §Q%Q\\Q’&; ., _ & o 2 E oe o densten Kategorien Fahrzeuge: Dampflok 58 311, Baujahr 1921. Ihnen eine Reihe von Vergiinstigungen. Ein www.facebook.com/bwegtBW
FF (o oNe] (oNe} SR 4.7, 3 & = o und Léngen. Tipps echter Gewinn fir Sie, lhren Geldbeutel und ;
§ AR € D 2, ¥ s 2 5_ Tl 6 s I Fahrkarten: Im Zug oder Vorverkauf Gber ) ’ www.instagram.com/bwegtbw
@&«\ .9%%10 = 980 e £ 288 Wanderinfc?rmations R e I MRS die Umwelt. bwegt.de/bwegtplus
Q 20 S 3 % s § S<£ F : :
o %\Q g...ﬁ. 2 3 ® Y, % 5 Z|=E S zentrum am Bahnhof. : ; il
5 Q\@% 82 ¢ &= s o o, % & OQ=E FiiF Kinder sind Tarif: Erw. 15/26 €, Kinder (4 —14 Jahre) 7/13 €, Familien
2 £ g 0, 4 P = r Kinder sin . o n .
o 25 o B S %, %, N (OX= | ers 35/55€. Im Dampfzug sind samtliche KVV-Fahrscheine
Qo T8 % 2 S S Q% v ¢ o=@ o @ @ Baum- und Murgel- R PR KURSBUCH
g s f “onl B & 2 Q0 NI ) ) E] 3 e allie willem glltig, zuzliglich eines Dampfzuschlages pro Person
5 7, %, S © & n = = = .
% S < c - S , L : . q
(43 & 000 Q% e L 5. P ¢9 ‘__ @ ] g ¢ mene Abwechslung, e LA e B Ll el Das Kursbuch Baden-Wiirttemberg ist der
S8 BT Y & & I S i i R— = s . @ 5 5
St o 0 ® T2 TR 5 s ety 2 & 22 £ 8 e de starten beim Tipp: Fiir unsere Fahrgéste aus dem oberen Murgtal niitzliche Reiseplaner fiir alle Reisenden im
£ 2 & = [ = T = 54 E2 o2 o - i ir ei i iy e . .
3 7 2 S5 TEEEET 2 £8 =T % kS www.baiersbronn.de bieten wir eine Pendelfahrt von Baiersbronn nach Land. Es enthalt samtliche regionale Zugver-
‘ e 5 &8 2= CLE o s EE TE € T Auch ein Stoop in der Raumiinzach und zuriick an. Erw. 10/Kinder 5€ . .
£ 3 g 22 8 4 £ 22 52 2 5 pp (hin und zurick) bindungen und den Fernverkehr (ICE, IC) in
= = = o = SE SE & =5 Barockstadt Rastatt : Baden-Wiirttemb aFe Verling d
N s 2 R [ g Fahrplan: aden-Wurttemberg, die Verbindungen der
= i : _ i u . . . -
% £ . be;!n:frt\ ilc:t.ge Karlsruhe Hbf ab: 9.03, Baiersbronn an: 1210 Uhr Bodensee-Schifffahrt und die Regiobuslinien,
£ o E(;ula/efk;avcvielg% Baiersbronn ab: 16.47, Karlsruhe Hbf an: 19.34 Uhr welche flir eine schnelle Verbindung auf der
S .B. o .
s T Pendelfahrt: Baiersbronn ab 14.47, Riickkunft 16.10 Uhr. StraBBe sorgen. bwegt.de/prospektversand

RS R Fahrplantermine: www.murgtal-dampfzug.de

Info: ,Dampfnostalgie Karlsruhe - eine Sektion der Ulmer Eisenbahnfreunde e.V:*
76275 Ettlingen, Tel. 07243 7159686, www.dampfnostalgie-karlsruhe.de



http://www.dampfnostalgie-karlsruhe.de
http://www.albtal-dampfzug.de
https://www.strassenbahnmuseum.com
https://www.strassenbahnmuseum.com
https://www.trossingen.de
https://www.trossinger-eisenbahn.de
https://www.trossinger-eisenbahn.de
https://www.baiersbronn.de
https://www.rastatt.de
http://www.dampfnostalgie-karlsruhe.de
http://www.murgtal-dampfzug.de
http://www.murgtal-dampfzug.de
https://www.bwegt.de/land-und-leute
https://bwegt.de/bwegtplus
https://bwegt.de/prospektversand

	Museumbahnen Titel
	Härtsfeld-Museumsbahn 
	Freizeittipp 

	Lokalbahn 
	Freizeittipp

	Alb-Bähnle 
	Freizeittipp 

	Sofazügle 
	Freizeittipp

	Feuriger Elias und Strohgäu-Bummler 
	Freizeittipp

	Schwäbische Waldbahn 
	Freizeittipp

	Schwäbische Alb-Bahn 
	Freizeittipp 

	Krebsbachtalbahn
	Freizeittipp

	Öchsle
	Freizeittipp

	Museumsbahn
	Freizeittipp

	Sauschwänzlebahn
	Freizeittipp

	3 Seenbahn 
	Freizeittipp

	Kandertalbahn
	Freizeittipp 

	Rebenbummler 
	Freizeittipp 

	Schwarzwaldbahn 
	Freizeittipp 

	Albtalbahn
	Freizeittipp

	Straßenbahnmuseum Stuttgart 
	Freizeittipp 

	Trossinger Eisenbahn 
	Freizeittipp

	Murgtalbahn
	Freizeittipp

	Streckenkarte Museumsbahnen
	Zusätzliches Serviceangebot zu Zielen in Baden-Württemberg 
	NVBW - Nahverkehrsgesellschaft 

